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Erneute Angriffe auf alternative Wohn- und Kulturprojekte in Kiel
Erfolgreiche Spendenaktion für Sicherheitsrolläden abgeschlossen

In der Nacht vom 9. Mai 2010 gab es erneut in Kiel Steinewürfe auf den „Buchladen Zapata“ 
und das Wohnprojekt „Alte Dampfziegelei“ am Timmerberg. Nachdem bereits zu Beginn 
diesen Jahres Schüsse auf das Wohn- und Kulturprojekt „Alte Meierei“ und Steinwürfe gegen 
den „Buchladen Zapata“ erfolgten, wurden zum wiederholten Male linke und alternative 
Projekte das Ziel von gewalttätigen Übergriffen. Wir gehen davon aus, dass die Täter dieser 
Gewalt in den faschistischen Organisationen in Kiel zu finden sind.

Nach den sich in den letzten Jahren häufenden Scheibeneinwürfen des „Buchladen Zapata“ 
hatte der `Runde Tisch gegen Rassismus und Faschismus-Kiel´ zu einer Spendenaktion 
aufgerufen, damit der Buchladen seine Schaufenster nachts durch Sicherheitsrolläden 
schließen kann. Auf der Demonstration am 13. März 2010 wurde ein Spendenkonto des 
`Runden Tisches gegen Rassismus und Faschismus-Kiel´ bekannt gegeben, am Rande der 
Demonstration wurden erste Spenden gesammelt. Insgesamt sind annähernd 5000.- Euro 
eingegangen. Dies wird von den Sprecherinnen und Sprechern des `Runden Tisches gegen 
Rassismus und Faschismus – Kiel´ nicht nur als ein Zeichen der Solidarität mit dem 
Buchladen Zapata gewertet, sondern drückt auch den Willen aus sich gegen faschistische 
Gewalt zur Wehr zu setzen. Auf dem letzten Treffen des `Runden Tisches gegen Rassismus 
und Faschismus-Kiel´ wurde mit dem Besitzer des Buchladen Zapata der Wunsch mitgeteilt, 
so schnell als möglich zu einen Termin für die Spendenübergabe mitzuteilen. Aus 
organisatorischen Gründen, die nicht durch den `Runden Tisch´ zu verantworten sind, konnte 
dieser Termin leider noch nicht vereinbart werden.
Die erneuten Übergriffe machen deutlich, wie dringend ein umgehender Einbau von Rolläden 
im Buchladen Zapata sind. Nur dann wird es für den Besitzer und die Angestellten des 
Ladens, aber auch für die Nachbarn in der Umgebung weitestgehend ruhige Nächte geben 
können.

Unsere Solidarität gehört allen Menschen, die wegen ihrer antifaschistischen Gesinnung oder 
mit anderen Begründungen von Nazis bedroht und angegriffen werden. Nach wie vor ist der 
`Runde Tisch gegen Rassismus und Faschismus in Kiel´ ein Ort, an dem sich Nazi-
GegnerInnen unterschiedlicher Weltanschauung und Organisationszugehörigkeit 
zusammenfinden, um Maßnahmen gegen das Auftreten der Nazis zu ergreifen. Wir treffen 
uns jeden 4. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Kieler Gewerkschaftshaus, Legienstr. 22, das 
nächste Mal also am 25. Mai 2010
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